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Kandidatur Frauen Fussball Europameisterschaft 2025 

Leistungen und Beitrag des Bundes 

Sehr geehrter Herr Weiler 

Sehr geehrter Herr Reymond 

Ich beziehe mich auf Ihr Schreiben vom 11. August 2022. 

Der Bundesrat hat sich im Rahmen der Sommersession der eidgenössischen Räte 2022 zum Projekt 

geäussert. Er sieht in dem Vorhaben eine grosse Chance für die Weiterentwicklung des Frauen- und 

Mädchenfussballs in der Schweiz. Mein Departement und insbesondere das Bundesamt für Sport 

BASPO begleiten die beteiligten Partner im Hinblick auf die Kandidatur und eine allfällige Austragung 

der Women’s EURO 2025 und unterstützen sie nach Möglichkeiten. 

Der Bund kann gestützt auf das Sportförderungsgesetz internationale Sportanlässe in der Schweiz, die 

von europäischer oder weltweiter Bedeutung sind, unterstützen, sofern sich die Kantone angemessen 

an den Kosten beteiligen. Der Prozess zur Ermittlung der Finanzhilfen ist etabliert und dem Schweizeri-

schen Fussballverband wie auch den Kantonen – und wohl auch den interessierten Austragungsorten - 

bekannt.  

Der Bund unterstützt subsidiär. Er trifft seine Entscheide basierend auf Unterstützungsgesuchen der 

Trägerorganisationen. Diese haben unter anderem ein Durchführungskonzept und ein Budget für die 

Organisation und Durchführung des Anlasses einzureichen. Die Finanzhilfen an internationale Sport-

grossanlässe werden dem eidgenössischen Parlament im Rahmen einer Botschaft beantragt werden. 

Für Sportgrossanlässe ab 2023 ist diese aktuell in Erarbeitung.  

Bislang ist leider beim BASPO kein Gesuch um Unterstützung der Frauen Fussball Europameister-

schaft 2025 eingegangen. Es ist uns demzufolge aktuell nicht möglich, die Finanzhilfe des Bundes fest-

zulegen. Grundsätzlich gilt, dass der Beitrag des Bundes höchstens die Hälfte des anrechenbaren Be-

trags ausmacht, den Kantone und Gemeinden zusammen an den Anlass leisten (Art. 72 Sportförder-

verordnung). 
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Das Bundesamt für Sport BASPO wartet – trotz verschiedener Informationen zu den für den Bund er-

forderlichen Unterlagen und Hinweisen auf die zeitliche Dringlichkeit – nach wie vor auf ein konkretes 

Finanzierungsgesuch des zuständigen Schweizerischen Fussballverbands.  

Freundliche Grüsse 

Viola Amherd 

Bundesrätin 


